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Im so genannten Buck-Boost-Mode 
sind die Spitzenströme in der Induktivität 
deutlich geringer als bei konventionellen 
Buck-Boost-DC/DC-Wandlern. Die Syn-
chron-Gleichrichtung mit 4 Schaltern und 
der geringe Stromripple in der Induktivität 
sorgen für einen hohen Wirkungsgrad.

Der Stromshunt (RSense) in der gemein-
samen Source-Leitung von FET T 3 und 
FET T 4 dient zur Stromerfassung. Dadurch 
ist in sämtlichen Betriebsmodi ein Schutz 
gegenüber zu hohen Spannungen, zu ho-
hen Strömen und Kurzschluss vorhanden. 
Bei Standard-Boost-Konvertern (Step-up-
Wandler) ist die Realisierung eines Kurz-
schlussschutzes äußerst schwierig. Beim 
LTC 3780 hingegen wird der Wandler zu-
erst zwangsweise in den Buck-Mode ge-
schaltet und dann der Strom durch die In-
duktivität begrenzt.

Schaltung

Die Schaltung des gesamten Step-up/
Step-down-Spannungswandlers ist in Ab-
bildung 4 dargestellt. Wie zu sehen ist, sind 
neben dem LTC 3780 und den 4 Leistungs-
FETs nur noch wenige externe Komponen-
ten erforderlich. Die Bauteil-Nummerie-
rung der Leistungs-FETs stimmt mit der 
Nummerierung in Abbildung 2 überein, 
so dass die Funktionsweise leicht wieder-
zuerkennen ist.

Die Eingangsspannung wird der Schal-
tung an der Schraubklemme KL 1 zugeführt 
und gelangt direkt auf den Schalttransistor 
T 2. Die Kondensatoren C 1 bis C 7 die-
nen zur hochfrequenten Störunterdrückung 
und zur Pufferung. Insbesondere die stei-
len Schaltfl anken der Leistungstransistoren 
müssen mit entsprechenden Kondensatoren 
abgefangen werden. 

Der LTC 3780 wird über R 12 mit Span-
nung versorgt, wobei D 5 zum Überspan-
nungsschutz dient.

Eine intern erzeugte stabilisierte Gleich-
spannung von 6 V steht auch extern an 
Pin 19 zur Verfügung. 

Über die Pins 13 bis 16, 18 und 22 bis 24 
werden die Schalttransistoren, wie bereits 
in Abbildung 2 beschrieben, gesteuert. 

Zur Regelung wird die Ausgangsspan-
nung über den einstellbaren, mit R 2 bis 
R 4 aufgebauten Spannungsteiler auf den 
Eingang des Fehlerverstärkers (Pin 6) ge-
führt. Mit R 3 kann nun die Ausgangsspan-
nung des Wandlers zwischen 4 V und 25 V 
stufenlos eingestellt werden.

An Pin 1 des Bausteins steht das so ge-
nannte „Power-Good“-Signal zur Verfü-
gung. Hierbei handelt es sich um einen 
„Open-Drain-Ausgang“, der intern nach 
Masse gezogen wird, wenn die Ausgangs-
spannung mehr als ±7,5 % vom einge-
stellten Soll-Wert abweicht. Die über R 6 
mit Spannung versorgte Leuchtdiode D 1 

leuchtet somit immer bei korrekter Aus-
gangsspannung.

Der Kondensator C 16 an Pin 2 sorgt 
für einen „Soft-Start“ bei Anlegen der Be-
triebsspannung.

Die Mess-Eingänge zur Erkennung des 
Ausgangsstroms stehen an Pin 3 und Pin 4 
des Bausteins zur Verfügung. Die an den 
Shunt-Widerständen R 21, R 22 abfallende 
Spannung wird über R 17 bis R 20 auf 
diese Eingangspins gegeben. Sobald der 
Spannungsabfall an den Shuntwiderstän-
den den Grenzwert überschreitet, erfolgt 
eine Strombegrenzung. Der maximale Aus-
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Bild 4: Schaltung des Universal-Spannungswandlers USW 525

Bild 5: Max. Spannungsabfall an den 
Shunt-Widerständen in Abhängigkeit 
vom Verhältnis der Eingangsspannung 
zur Ausgangsspannung

Stromversorgung


